
Vorwort
      
  
      
Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
            
wir freuen uns, dass Sie sich für den Prüfplan dieses Praxistests interessieren. Dieses Dokument gibt Ihnen 
einen umfassenden Überblick über die Methoden und Verfahren, mit denen wir den praktischen Teil des Tests 
ausgewertet haben. Unser Ziel ist es, Ihnen eine transparente und nachvollziehbare Grundlage zur Verfügung 
zu stellen, die es Ihnen ermöglicht, die Qualität und Eignung der getesteten Produkte eigenständig zu beurteilen.
          
In diesem Dokument wird detailliert erläutert, wie die Kriterien im praktischen Teil dieses Tests bewertet wurden 
und wie die Punkteverteilung zustande kam. Ein besonderes Merkmal unserer Tests ist, dass die Produkte von 
Verbrauchern in realen Anwendungssituationen geprüft werden, anstatt in einem Laborumfeld. Dies stellt sicher, 
dass die Ergebnisse die tatsächliche Nutzererfahrung widerspiegeln und für Sie als Verbraucher besonders 
relevant sind, aber dadurch auch subjektive Eindrücke wiedergeben können. Unsere Praxistests sind auf eine 
Dauer von zwei bis drei Wochen ausgelegt, um eine realistische und praxisnahe Bewertung zu gewährleisten.
          
Wenn Sie sich auch für die Bewertung unserer anderen Testkriterien wie Verpackung und Inhalt, 
Produktverarbeitung und Erscheinungsbild oder Preis-Leistungs-Verhältnis sowie den Bewertungen von 
Verbrauchern interessieren, können Sie dies in unserem allgemeingültigen Dokument zum Evaluierungsprozess 
nachlesen. Wir testen die Kriterien nach einem standardisierten Verfahren. In diesem Dokument, dem Prüfplan, 
liegt der Fokus ausschließlich darauf, wie der Praxistest durchgeführt wurde. Dieser Teil variiert von Produkt zu 
Produkt und ist daher nicht standardisierbar. Aus diesem Grund erstellen wir für jedes Produkt einen 
individuellen Prüfplan, der transparent zugänglich ist.
          
  Inhalt und Aufbau des Dokuments:
      
  1. Testdurchführung

In diesem Abschnitt wird detailliert beschrieben, wie die Tests durchgeführt wurden. Jeder Testschritt wird
präzise erläutert, um die Nachvollziehbarkeit der Ergebnisse sicherzustellen. Die Testdurchführung ist in
mehrere Schritte unterteilt, die für jedes Kriterium spezifisch beschrieben werden.
          
2. Punkteverteilung
Dieser Abschnitt gibt einen Überblick über die Bewertungsskala, nach der die Punkte vergeben wurden. Die
Punkteverteilung wird für jedes Kriterium separat dargestellt, sodass die Leistung der Produkte in den
verschiedenen Bereichen nachvollzogen werden kann.

Unser Prüfplan zielt darauf ab, eine umfassende und transparente Bewertung der Produkte zu gewährleisten. 
Durch die detaillierte Beschreibung der Testmethoden und die klare Punkteverteilung möchten wir Ihnen ein 
zuverlässiges Werkzeug an die Hand geben, um fundierte Entscheidungen treffen zu können.
          
Auf den nächsten Seiten werden die einzelnen Prüfkriterien, die detaillierte Testdurchführung sowie die 
Punkteverteilung genauer erläutert.
          
Ihr Prüfengel Team
            



1. Ergonomie 

Testdurchführung:

Schritt 1: Ergonomie beim Greifen prüfen 
Der Test begann damit, dass der Nussknacker in die Hand genommen wurde, um die Ergonomie des Griffes
zu überprüfen. Dabei wurde sorgfältig darauf geachtet, dass der Griff angenehm in der Hand liegt und die
Finger bequem darum herum legen können. Insbesondere wurde bewertet, ob der Griff einen bequemen
Halt bietet, um die Nuss effizient zu knacken. Zusätzliche Beobachtungen umfassten das Material des Griffes
und seine Auswirkungen auf den Komfort, insbesondere bei erhöhter Anstrengung.

Schritt 2: Knacken einer Nuss 
In diesem Schritt wurde eine Walnuss in den Nussknacker eingelegt. Mit einer durchschnittlichen Handkraft
wurde versucht, die Nuss zu knacken. Während dieses Prozesses wurde auf die Leichtigkeit des Vorgangs
geachtet, insbesondere darauf, ob sich der Nussknacker ohne unverhältnismäßige Kraftanstrengung
verwenden lässt. Zudem wurde darauf geachtet, dass der Druck gleichmäßig verteilt ist, um unangenehme
Druckstellen an der Hand zu vermeiden. Das Ziel war es, eine effiziente und komfortable Knack-Erfahrung zu
gewährleisten.

Schritt 3: Wiederholte Nutzungen 
Der Test wurde mit verschiedenen Nüssen, darunter Haselnüsse und Mandeln, fortgesetzt, um die
Konsistenz des Komforts über mehrere Anwendungen hinweg zu überprüfen. Hierbei wurde besonders auf
die Beibehaltung der Ergonomie geachtet, auch bei längerem Gebrauch oder bei der Anwendung auf
unterschiedliche Nussarten. Es wurde beobachtet, ob sich die Hände schnell ermüden oder ob Druckstellen
bei wiederholter Nutzung entstehen, und inwieweit sich die Erfahrung mit der unterschiedlichen Größe und
Härte der Nüsse verändert.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Perfekte Ergonomie wurde erreicht, wenn der Nussknacker während des gesamten Tests
angenehm in der Hand lag, keinerlei Druckstellen verursachte und einfach zu handhaben war, selbst bei
längerem Gebrauch und variierenden Nussarten.

90 Punkte: Sehr gute Ergonomie wurde festgestellt, wenn der Nussknacker minimales Unbehagen bereitete,
mit nur geringfügigen und kaum bemerkbaren Druckstellen, die die Handhabung selten und nur leicht
beeinträchtigten.

80 Punkte: Gute Ergonomie wird bewertet, wenn der Nussknacker leicht Druckstellen bei längerer Nutzung
aufzeigte, jedoch die allgemeine Handhabung komfortabel blieb.

70 Punkte: Akzeptable Ergonomie bedeutet, dass merkliche Druckstellen entstehen konnten, jedoch keine
erhebliche Beeinträchtigung bei der Nutzung verursachten.

60 Punkte: Mangelhafte Ergonomie war gegeben, wenn die Nutzung des Nussknackers zu spürbarem
Unbehagen und zu Druckstellen führte, die die Handhabung unangenehm machten.

50 Punkte: Bei unangenehmer Ergonomie zeigten sich deutliche Druckstellen, die die Nutzung erheblich
beeinträchtigten und den Komfort reduzierten.

40 Punkte: Eine solche Bewertung wurde gegeben, wenn die Ergonomie zu einer schnellen Ermüdung der
Hand führte und die Nutzung des Nussknackers über einen kürzeren Zeitraum hinweg unangenehm machte.

30 Punkte: Wenn die Nutzung nach wenigen Anwendungen bereits schmerzlich war, wurde dies so bewertet,
dass der Nussknacker nur mit Mühe und steigender Unannehmlichkeit gehandhabt werden konnte.

20 Punkte: Die Nutzung war kaum möglich ohne Schmerzen, was auf schwere ergonomische Mängel
hinweist, die die Handhabung fast unmöglich machen.
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10 Punkte: Der Nussknacker wurde als unbrauchbar eingeschätzt, wenn die Ergonomie so schlecht war,
dass eine sinnvolle Nutzung praktisch nicht möglich war.

© Prüfengel GmbH - Alle Rechte vorbehalten. Das geistige Eigentum des in diesem Dokument beschriebenen Prüfprozesses, einschließlich aller damit verbundenen Methoden, Verfahren 
und Bewertungskriterien, gehört ausschließlich der Prüfengel GmbH. Jegliche nicht autorisierte Nutzung, Reproduktion, Kopie, Modifikation oder Anlehnung an diesen Prüfprozess, sei es 
teilweise oder in seiner Gesamtheit, ist strengstens untersagt und wird ohne Vorwarnung strafrechtlich verfolgt.



2. Kompatibilität mit verschiedenen Nusssorten

Testdurchführung:

Schritt 1: Vorbereitung verschiedener Nusssorten 
In dieser Phase wurden mindestens drei unterschiedliche Nusssorten ausgewählt, um die Bandbreite der
Kompatibilität des Nussknackers zu prüfen. Jede Nusssorte wurde auf die notwendige Testmenge vorbereitet
und bereitgelegt, um einen reibungslosen Ablauf der folgenden Schritte zu gewährleisten. Dazu wurde auf
eine gleichmäßige Verteilung und eine repräsentative Auswahl der Nüsse geachtet, insbesondere hinsichtlich
Größe und Schalenbeschaffenheit.

Schritt 2: Knacken der Nusssorten 
Anschließend wurde jede Nusssorte nacheinander mit dem Nussknacker bearbeitet. Bei diesem Prozess
stand die Beobachtung im Vordergrund, um zu erfassen, wie effizient der Nussknacker jede Sorte knackt.
Besonderes Augenmerk lag darauf, wie gut der Nussknacker mit den spezifischen Eigenschaften der Nüsse,
wie Größe und Härte, umgeht. Es wurde dokumentiert, ob der Nussknacker mühelos alle Nüsse zerkleinern
konnte oder ob Schwierigkeiten festgestellt wurden. Außerdem wurde die benötigte Zeit pro Nusssorte
gemessen und erfasst, ob es zu Schäden an den Kernen kam.

Schritt 3: Bewertung der Anpassungsfähigkeit 
Im letzten Schritt wurde überprüft, inwiefern der Nussknacker anpassungsfähig ist, um Nüsse
unterschiedlicher Größe und Härte optimal zu knacken. Dabei wurde bewertet, ob der Nussknacker einfach
justierbar ist und wie der Mechanismus auf unterschiedliche Belastungen reagiert. Es wurde getestet, ob
Veränderungen in der Handhabung notwendig sind, um verschiedene Nusssorten effektiv zu knackern, und
ob diese Anpassungen flexibel und schnell durchführbar sind.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Diese Punktzahl wird erreicht, wenn der Nussknacker in der Lage ist, alle getesteten Nusssorten
ohne jegliche Probleme und ohne große Anpassungen an den Einstellungen oder der Handhabung zu
knacken.

90 Punkte: Diese Punktzahl wird vergeben, wenn fast alle Nusssorten mühelos geknackt werden können,
jedoch gelegentlich kleinere Anpassungen im Handhabungsprozess erforderlich sind, die jedoch kaum
signifikante Zeit- oder Kraftaufwendung darstellen.

80 Punkte: Die Bewertung von 80 Punkten resultiert daraus, dass der Nussknacker die Mehrheit der
Nusssorten gut bewältigt, jedoch bei einigen Sorten minimaler Mehraufwand nötig ist, etwa in Form von
geringfügigen Korrekturen im Anwendungsprozess.

70 Punkte: Bei dieser Punktzahl zeigt der Nussknacker deutliche Schwierigkeiten beim Knacken härterer
oder größerer Nüsse und weist erhebliche Unterschiede in der Effizienz zwischen den einzelnen Sorten auf.

60 Punkte: Diese Punktzahl wird erreicht, wenn mehrere Nusssorten problematisch geknackt werden können
und häufige Nachjustierungen des Werkzeugs notwendig sind, um überhaupt akzeptable Ergebnisse zu
erzielen.

50 Punkte: Sollte der Nussknacker nur bei wenigen Nusssorten effektiv arbeiten, sodass eine Mehrzahl der
Sorten erhebliche Probleme bereitet, wird diese Punktzahl vergeben.

40 Punkte: Diese Punktzahl bezeichnet eine häufige Versagensquote des Nussknackers bei
unterschiedlichen Nusssorten, mit einer hohen Anzahl misslungener Knackversuche.

30 Punkte: Wird diese Punktzahl vergeben, ist der Nussknacker nur bei einer oder zwei Nusssorten effektiv
und zeigt bei fast allen anderen Sorten keine ausreichende Leistung.

20 Punkte: Bei dieser niedrigen Punktzahl zeigt der Nussknacker, dass kaum eine der getesteten
Nusssorten effektiv geknackt werden kann, und das Werkzeug weist in der Anwendung erhebliche Defizite
auf.

© Prüfengel GmbH - Alle Rechte vorbehalten. Das geistige Eigentum des in diesem Dokument beschriebenen Prüfprozesses, einschließlich aller damit verbundenen Methoden, Verfahren 
und Bewertungskriterien, gehört ausschließlich der Prüfengel GmbH. Jegliche nicht autorisierte Nutzung, Reproduktion, Kopie, Modifikation oder Anlehnung an diesen Prüfprozess, sei es 
teilweise oder in seiner Gesamtheit, ist strengstens untersagt und wird ohne Vorwarnung strafrechtlich verfolgt.



10 Punkte: Diese Punktzahl deutet darauf hin, dass der Nussknacker für den Großteil der getesteten
Nusssorten unbrauchbar ist, wobei fast keine erfolgreichen Knackvorgänge beobachtet werden konnten.
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3. Benötigter Kraftaufwand 

Testdurchführung:

Schritt 1: Kraftmessung beim Knacken 
Eine Walnuss wurde in den Nussknacker gelegt. Der notwendige Kraftaufwand, der erforderlich war, um die
Walnuss erfolgreich zu knacken wurde notiert.

Schritt 2: Vergleich mit anderen Nusssorten 
Der gleiche Testablauf wurde mit mindestens zwei weiteren Nusssorten durchgeführt. Bei jeder Nusssorte
wurden die erforderlichen Kraft notiert. Ziel war es, den relativen Kraftaufwand zwischen den verschiedenen
Nusssorten zu ermitteln, indem die Ergebnisse miteinander verglichen wurden.

Schritt 3: Subjektive Bewertung der Anstrengung 
Weitere Testpersonen mit unterschiedlicher Handkraft wurden eingeladen den Nussknacker zu testen. Jede
Person bewertete nach der Benutzung subjektiv, wie anstrengend und fordernd sie das Knacken der Nüsse
empfand. Diese Bewertungen lieferten wertvolles, persönliches Feedback zu den unterschiedlichen
Erfahrungen mit dem Nussknacker.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Diese Punktzahl wird erreicht, wenn alle Testpersonen, unabhängig von ihrer Handkraft, den
Kraftaufwand als angenehm gering empfanden und vollends zufrieden waren.

90 Punkte: Der Nussknacker erzielte diese Punktzahl, wenn der Kraftaufwand minimal war und nur sehr
schwache Personen, wie Kleinkinder oder Menschen mit deutlich reduzierter Handkraft, vereinzelt Probleme
vermeldeten.

80 Punkte: Eine akzeptable Bewertung wurde gegeben, wenn ein leichter Kraftaufwand erforderlich war und
nur einige schwächere Personen im Testfeld Schwierigkeiten empfanden.

70 Punkte: Der getestete Nussknacker erhielt 70 Punkte, wenn der Kraftaufwand als erhöht eingestuft wurde
und mehrere Personen anmerkten, dass sie mehr Kraft aufwenden mussten als erwartet.

60 Punkte: Hoher Kraftaufwand führte zu dieser Punktzahl, wobei nur stärkere Personen den Nussknacker
effizient nutzen konnten, während der Rest der Testpersonen Herausforderungen im Gebrauch auffand.

50 Punkte: Diese Bewertung wurde vergeben, wenn der benötigte Kraftaufwand als sehr hoch eingeschätzt
wurde, und es zu erheblichen Schwierigkeiten bei einem Großteil der Testpersonen kam.

40 Punkte: Der Nussknacker war nur mit erheblichem Kraftaufwand nutzbar, was zu dieser Bewertung führte.
Die Mehrheit der Tester fand den Gebrauch extrem anstrengend.

30 Punkte: Kaum nutzbar aufgrund des hohen Kraftaufwands, diese Bewertung zeigt an, dass nahezu alle
Testpersonen versagten, den Nussknacker effektiv zu nutzen.

20 Punkte: Für die meisten Personen unbrauchbar, das bedeutet, dass nahezu niemand den Nussknacker
benutzen konnte, da der Kraftaufwand die Fähigkeiten und Stärken der Testpersonen überstieg.

10 Punkte: Diese niedrigste Bewertung wurde vergeben, wenn der Nussknacker aufgrund des extrem hohen
Kraftaufwands tatsächlich unbrauchbar war und keine der Testpersonen es schaffte, ihn erfolgreich zu
verwenden.
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4. Reinigung und Pflegeleichtigkeit 

Testdurchführung:

Schritt 1: Verschmutzungssimulation 
Im ersten Schritt der Testdurchführung wurde der Nussknacker gezielt durch Nussreste und Schalen
verunreinigt. Diese Verschmutzungssimulation dient dazu, reale Bedingungen nachzustellen, wie sie bei der
regelmäßigen Nutzung des Produkts auftreten können. Dabei wurde besonders darauf geachtet, dass
sowohl die mechanischen Teile des Nussknackers als auch die Oberflächen mit Rückständen bedeckt
wurden.

Schritt 2: Reinigung mit haushaltsüblichen Mitteln 
Im zweiten Schritt wurde versucht, den Nussknacker mit haushaltsüblichen Mitteln, konkret Wasser und
einem milden Spülmittel, zu reinigen. Diese Reinigungsmethode spiegelt die typischen häuslichen
Bedingungen wider, unter denen Nutzer den Nussknacker säubern würden. Es wurde besonderer Wert
darauf gelegt, festzustellen, wie gut sich die Verschmutzes durch das Einwirken und anschließende
Abwaschen des Reinigungsmittels lösen lassen.

Schritt 3: Trocknung und Bewertung 
Nachdem der Nussknacker gereinigt wurde, erfolgte die Trocknung in einem belüfteten Raum unter normalen
Raumtemperaturen, um den Trocknungsvorgang zu beschleunigen, ohne zusätzliche Wärmequellen zu
nutzen. Nach der Trocknung wurde der Zustand der Holzoberfläche gründlich bewertet. Dabei wurde geprüft,
ob die Oberfläche unbeschädigt blieb und ob sich Rückstände am Material abzeichneten.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Diese Punktzahl wird vergeben, wenn der Nussknacker sich nach der Reinigung als sehr leicht
zu reinigen erweist, keinerlei Rückstände aufweist und die Holzoberfläche unbeschädigt ist.

90 Punkte: Der Nussknacker gilt als leicht zu reinigen mit minimalen, kaum sichtbaren Rückständen, die die
Funktion nicht beeinträchtigen.

80 Punkte: Die Reinigung gilt als akzeptabel; es verbleiben einige Rückstände, die jedoch unproblematisch
sind und die Funktion nicht beeinträchtigen.

70 Punkte: Bei der Punktzahl von 70 ist es etwas schwieriger, den Nussknacker gründlich zu reinigen; es
sind merkliche Rückstände vorhanden, die visuell auffallen.

60 Punkte: Der Nussknacker erweist sich als schwierig zu reinigen, wobei die verbleibenden Rückstände die
Funktionalität des Produkts leicht beeinträchtigen können.

50 Punkte: Reinigung gestaltet sich als sehr schwierig; es sind viele Rückstände vorhanden, die die Funktion
erheblich einschränken können.

40 Punkte: Die Reinigung des Nussknackers ist kaum möglich; erhebliche Rückstände sind vorhanden, die
die Nutzung deutlich erschweren.

30 Punkte: Die Reinigung gilt als unzureichend, mit Rückständen, die die Funktion des Nussknackers stark
beeinträchtigen.

20 Punkte: Es ist nahezu unmöglich, den Nussknacker zu reinigen, was ihn für den normalen Gebrauch
unbrauchbar macht.

10 Punkte: Der Nussknacker ist unreinigbar und nicht mehr funktionsfähig, was die niedrigste Punktzahl
widerspiegelt.
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5. Rutschfestigkeit des Griffs und der Basis

Testdurchführung:

Schritt 1: Rutschfestigkeit des Griffs prüfen 
Der erste Schritt bestand darin, die Griffigkeit des Nussknackergriffs unter verschiedenen Bedingungen zu
testen. Zunächst wurde der Griff in einem trockenen Zustand getestet, indem er mit normalem Druck
gehalten wurde, um festzustellen, ob er stabil in der Hand liegt oder leicht verrutscht. Anschließend wurde
derselbe Test unter feuchten Bedingungen wiederholt, indem der Griff leicht befeuchtet wurde, um die
Rutschfestigkeit auf ein hohes Maß an Feuchtigkeit zu prüfen. Diese Tests halfen, die Fähigkeit des Griffs zu
bewerten, festen Halt sowohl bei trockenen als auch bei feuchten Bedingungen zu gewährleisten.

Schritt 2: Rutschfestigkeit der Basis prüfen 
Im zweiten Schritt wurde die Stabilität der Basis des Nussknackers überprüft. Der Nussknacker wurde auf
einer glatten und ebenen Oberfläche platziert, um zu beobachten, ob er während seines normalen Betriebs
verrutscht. Dabei wurde darauf geachtet, wie die Basis mit der Oberfläche interagierte, um festzustellen, ob
der Nussknacker fest an seinem Platz blieb oder sich bewegte, was die Effektivität der Basis verbessern
könnte.

Schritt 3: Vergleich mit anderen Oberflächen 
Der dritte Schritt bestand darin, den Nussknacker auf unterschiedlichen Oberflächen zu testen, um die
Vielseitigkeit seiner Rutschfestigkeit zu analysieren. Die Tests wurden auf verschiedenen Materialien wie
Holz und Plastik durchgeführt. Der Nussknacker wurde auf jede Oberfläche gestellt, und sein Verhalten
wurde während der Nutzungszeit untersucht. Diese Variationen halfen dabei, die Flexibilität der Griffigkeit
des Griffs und der Basis unter verschiedenen Alltagsbedingungen zu prüfen.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Diese Punktzahl wird erreicht, wenn der Nussknacker während aller durchgeführten Tests,
unabhängig von den vorherrschenden Bedingungen oder den verschiedenen getesteten Oberflächen,
keinerlei Anzeichen von Rutschen zeigt. Dies bestätigt eine hervorragende Rutschfestigkeit des Griffs und
der Basis.

90 Punkte: Diese Punktzahl wird vergeben, wenn der Nussknacker nur unter äußerst widrigen Bedingungen
ein minimales Rutschen zeigt, jedoch auf allen anderen getesteten Oberflächen und Bedingungen ohne
Vorfall steht.

80 Punkte: Der Nussknacker erreicht 80 Punkte, wenn er im Allgemeinen eine akzeptable Rutschfestigkeit
demonstriert, jedoch gelegentliches Rutschen auf zumindest einer getesteten Oberfläche festgestellt wird.

70 Punkte: Diese Punktzahl wird zugeteilt, wenn der Nussknacker vor allem in feuchten Bedingungen oder
auf glatten Oberflächen zum Rutschen neigt, jedoch auf anderen Oberflächen stabil bleibt.

60 Punkte: 60 Punkte werden vergeben, wenn beim Nussknacker häufiges Rutschen beobachtet wird, das
die Benutzerfreundlichkeit beeinträchtigt, jedoch der Gebrauch noch möglich bleibt.

50 Punkte: Diese Punktzahl signalisiert, dass der Nussknacker stetig während des Betriebs rutscht, was die
Handhabung spürbar erschwert.

40 Punkte: 40 Punkte weisen darauf hin, dass das Rutschen so ausgeprägt ist, dass es ein
Unsicherheitsgefühl während der Nutzung verursacht.

30 Punkte: Der Nussknacker erreicht 30 Punkte, wenn starkes Rutschen auf den meisten getesteten
Oberflächen beobachtet wird, was die sichere Nutzung wesentlich beeinträchtigt.

20 Punkte: Diese Punktzahl zeigt an, dass die Nutzung des Nussknackers aufgrund des Rutschens fast
unmöglich ist, da keine stabile Handhabung gewährleistet wird.
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10 Punkte: Der Nussknacker gilt als unbrauchbar, wenn die Rutschfestigkeit so gering ist, dass weder der
Griff noch die Basis das Gerät in irgendeiner Weise stabilisieren können.
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